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 Programm

9.30
Eröffnung und Einleitung: Jeremy Smith, Generalsekretär des RGRE
9.45
Die Organisation des öffentlichen Personennahverkehrs vor dem Hintergrund des europäischen Rechts: Vorstellung des Verordnungsentwurfs „über öffentliche Personenverkehrsdienste auf Schiene und Straße“  und  der Position des RGRE:  Oliver Mietzsch, Leiter der Verkehrsabteilung des Deutschen Städtetags
10.15
Öffentlicher Personenverkehr, seine Organisation und Finanzierung in der Praxis: Präsentation von Fallstudien von Mitgliedern des RGRE:
Österreich:  Martin Pospischill, Abteilung EU-Strategie und Wirtschaftsentwicklung, Stadt Wien
Estland:  Arne Tilk, Verband estischer Städte 
Dänemark: Henrik Hansen, Hauptberater, Verband der dänischen Regionen   

Frankreich: Chantal Duchène, Geschäftsführerin des GART (Groupement des Autorités Responsables de Transport)
11.15
- 11.45



- - -   Kaffeepause   - - -

Deutschland: Oliver Mietzsch, Leiter der Verkehrsabteilung des Deutschen Städtetags
Italien: Bruno Ginocchini, Direktor der öffentlichen Verkehrsagentur, Region Emilia -Romagna 

Vereinigtes Königreich: Vince Christie, Verkehrsreferent, Verband der kommunalen Gebietskörperschaften 
Portugal:  Die Sicht einer nationalen Regierung: Ana Pereira de Miranda, Kabinett des Staatssekretärs für Verkehr

13.00 – 14.00



- - - - Mittagspause- - - -

14.00 
Podiumsdiskussion: Wie kann kommunaler öffentlicher Personenverkehr EU-konform organisiert und finanziert werden?

Moderation:

Chantal Duchène
David Tripp , Vorsitzender der Ratsarbeitsgruppe für Schienenverkehr und öffentlicher Personenverkehr, Ständige Vertretung des Vereinigten Königreichs bei der EU

Thomas Avanzata, Generaldirektion TREN, Europäische Kommission (angefragt)
Brigitte Ollier, Leiterin des Euroteams, Internationaler Verband des öffentlichen Verkehrs (UITP) 
Rolf Waara, Schwedischer Verband der öffentlichen Verkehrsbetriebe

Kimmo Sinisalo, Projektmanager, Helsinki Metropolitan Area Council 

Ruud van der Ploeg, Amsterdam Stadt-Region  
16.00 
Zusammenfassung und Schlussfolgerungen 
 * * * * * * *
Praktische Informationen

Teilnahmegebühr:
Die Teilnahme ist kostenfrei

Sprachen:

Englisch, Französisch, Deutsch
Tagungsort : 
Scotland House, Rond-Point Schuman 6, B – 1040 Brüssel (in der Nähe von dem Berlaymont Gebäude).  Weitere Informationen finden sich unter: http://www.scotlandeuropa.com/conf_home2.htm
Hotels:
An diesem Datum gibt es voraussichtlich nur noch eine geringe Anzahl von Hotelzimmern in der Umgebung des Veranstaltungsortes. Daher wird empfohlen ein Hotel im Stadtzentrum zu wählen; von dort gibt es eine sehr gute direkte Verbindung mit der Metro zum Scotland House (Linie 1A Richtung “Herrmann-Debroux” oder 1B Richtung “Stockel” bis zur Haltestelle “Schuman”).  CEMR hat z.B. Vorzugspreise für folgende Hotels

· Hotel Astrid (Einzelzimmer für 107 €, Frühstück inbegriffen) www.astridhotel.be
· Apart’hotel Citadines Bruxelles Sainte-Catherine (94 € für ein Studio für 2 Personen, Frühstück für 13 € pro Person) www.citadines.com
· Atlas Hotel (Einzelzimmer für 97 €,  Frühstück inbegriffen) www.atlas.be
Bitte geben Sie bei Ihrer Buchung “Conseil des Communes & Régions d’Europe” für die Hotels Astrid und Atlas an, oder “CCRE/CEMR” für das Citadines. 

Weitere Hotels finden Sie auf folgenden Homepages:

http://www.book-a-hotel-in-brussels.com/en/
http://www.hotels.be
Anmeldung:
Anmeldungen bitte bis zum 14. November 2005 vornehmen (siehe Anmeldeformular im Anhang)

Kontakt:

Bei inhaltlichen Nachfragen, wenden Sie sich bitte an:




Sylvain Chevassus




Referent




Tel. + 32 2 500 05 35




e-mail: sylvain.chevassus@ccre-cemr.org




Für weitere Informationen zu organisatorischen Fragen:

Valérie Solle




Assistentin




Tel. + 32 2 500 05 37




e-mail: valerie.solle@ccre-cemr.org
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	CONSEIL DES COMMUNES ET REGIONS D’EUROPE 

SECTION EUROPEENNE DE CITES ET GOUVERNEMENTS LOCAUX UNIS

COUNCIL OF EUROPEAN MUNICIPALITIES AND REGIONS 

EUROPEAN SECTION OF UNITED CITIES AND LOCAL GOVERNMENTS


Die Organisation und Finanzierung öffentlichen Personennahverkehrs in der Europäischen Union
RGRE Seminar

17. November 2005

Scotland House

Rond-Point Schuman 6

1040 Brüssel
ANMELDEFORMULAR
	Name:
	  

	Tätigkeit:
	

	Organisation:
	

	Adresse:
	

	
	

	Telefon:
	

	Fax:
	

	E-mail:
	


Bitte schicken Sie das Anmeldeformular bis spätestens 

 14. November 2005 an:
Fax: + 32 2  511.09.49; e-mail : valerie.solle@ccre-cemr.org
Conseil des Communes et Régions d'Europe • Council of European Municipalities and Regions


15 Rue de Richelieu F-75 001 Paris                                                                           22 Rue d’Arlon B-1050 Bruxelles


tel : + 33 1 44 50 59 59                                          cemr@ccre.org  - www.ccre.org                   Tel : + 32 2 511 74 77
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DIE ORGANISATION 


UND FINANZIERUNG 


ÖFFENTLICHEN 


PERSONENNAHVERKEHRS 


 IN DER 
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Seminar











Donnerstag, 17. November 2005


9.30 – 16.30














Veranstaltungsort:


Scotland House


Rond-Point Schuman 6


1040 Brüssel











Zweck des Seminars:


Das Seminar möchte zum Informations- und Erfahrungsaustausch über die Organisation und die Finanzierung des öffentlichen Personennahverkehrs in der Europäischen Union anregen. Des Weiteren wird in diesem Zusammenhang der neue Verordnungsvorschlag „über öffentliche Personenverkehrsdienste auf Schiene und Straße“ diskutiert werden.


Bei den öffentlichen Personenverkehrsdiensten setzt das europäische Recht die Regulierungsstandards. Der europäische Verordnungsvorschlag „über öffentliche Personenverkehrsdienste auf Schiene und Straße“ wird den Rechtsrahmen für öffentliche Personenverkehrsdienste in naher Zukunft verändern. Weitere Regelungen wie die Richtlinien zur öffentlichen Auftragsvergabe und der „Gemeinschaftsrahmen über staatliche Beihilfen, die als Ausgleich für die Erbringung öffentlicher Dienstleistungen gewährt werden“ beeinflussen ebenfalls die Organisation und die Finanzierung öffentlichen Verkehrs auf lokaler und regionaler Ebene. In den Mitgliedstaaten sind die lokalen und regionalen Gebietskörperschaften für die Bereitstellung der öffentlichen Personenverkehrsdienste zuständig und sie müssen bei ihren Entscheidungen darauf achten, dass diese mit dem europäischen Recht vereinbar sind. 


Vor diesem Hintergrund will das Seminar eine Plattform bieten, wo Experten aus verschiedenen Mitgliedstaaten ihre jeweiligen Modelle vorstellen und zeigen, welche unterschiedlichen Organisations- und Finanzierungsansätze bestehen, um öffentlichen Personenverkehr auf regionaler und lokaler Ebene bereitzustellen. Dabei werden Beispiele präsentiert aus Ländern mit langjähriger  öffentlicher Ausschreibungspraxis und Beispiele mit bisher sehr geringer Marktöffnung für öffentliche Personenverkehrsdienste. 


Eine Podiumsdiskussion mit Vertretern der europäischen, nationalen, regionalen und lokalen Ebene soll zur Klärung beitragen, wie künftig öffentliche Personenverkehrsdienste im neuen europäischen Rechtsrahmen erbracht werden können.





Wer soll teilnehmen?





Das Seminar richtet sich an Vertreter lokaler und regionaler Gebietskörperschaften; sowohl an Politiker als auch an Experten und Verwaltungspersonal, die mit öffentlichen Personenverkehrsdiensten auf regionaler und lokaler Ebene befasst sind. Experten europäischer oder nationaler Einrichtungen oder Organisationen sind ebenfalls gerne eingeladen. 





Brüssel, Oktober 2005				





Jeremy Smith					Jacques Auxiette


Generalsekretär				Vorsitzender										RGRE Arbeitsgruppe Verkehr 
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